
 

 

 

Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte und Kolleginnen und Kollegen, 

 

in den letzten Tagen hat sich die Lage in Bayern in Bezug auf das Coronavirus erheblich verändert. 
Das Ministerium für Gesundheit und Pflege hat gestern eine Allgemeinverfügung für Schulen und 
andere Erziehungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen erlassen, in der festgesetzt wird, dass 
Kinder, die sich in den letzten 14 Tagen (d.h. in den Faschingsferien) in vom Robert-Koch-Institut 
gekennzeichneten Risikogebieten aufgehalten haben, in der kommenden Woche nicht in die Schule 
gehen dürfen. 

Sollten Sie also Ihren Skiurlaub z.B. in Südtirol verbracht haben, darf Ihre Tochter / Ihr Sohn in der 
Woche vom 9.-13.3.2020 nicht in die Schule gehen, auch wenn keine Symptome einer Erkrankung 
festzustellen sind. 

Zur Information habe ich das entsprechende Schreiben des bayerischen Gesundheitsministeriums 
angehängt. Allerdings ist die dort angegebene Internet-Adresse nicht mehr aktuell. Sie finden 
allerdings unter 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html beim Robert-
Koch-Institut (RKI) weitere Informationen. 

Wir hoffen alle, dass wir ohne einen wirklichen Erkrankungsfall durch die nächsten Tage gehen 
können und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

 

Im Namen der Schulleitung 

Gerald Mackenrodt, StD, Ständiger Vertreter des Schulleiters 


